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Zu diesem höchst interessanten Prozesse.
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Court House leat larket,
Fritz Böttcher, Eigenthümer.

Frisches, geräuchertes . gepökeltes Fleisch stets vorräthig.
Würste aller Arten. Beste Qualität.

Z i , 5kg,

Wasch - Maschine.
tlch 61 tti m rinttlt 13.

rcr Ouf Vrobezelt ju bab,u.

Tapeten,

Vorhänge,147 Ost Washington Str.
Oeltnchc,

in grober AuSmahl und gu billigen Peel
sen bei

SarlWöccer,
161 Oft Washington Str.

GeziallMeVVttfl

KmhemGcfchMMnMge
für 13 17jährige Knaben, werden
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JcElo

Oute Moleskin Hosen im Werthe von HS.0U
95 Cents. Unser Preis. 95 Cents.

ORIGINAL EAGLE CLOTHING COMP.,
No. 5 & T Weft Wasbington Straße.

Mw. N-- Wmhm
Uhren, Diamanten und Juwelen, böbmische Granaten und

Rbeinkiesel zu mäßigen Preisen.
Feine Uhren und Schmucksachen reparirt und gravirt.

Deutscher Verkäufer.

No. 23 West Washington Straße.
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citinetS !

Satincts !

SstinetS !

Neste ftaVzSMe Maare.

m
Battift !

Battift!
ScSSne neue Muster.

LawnS, Cballe, Nonnen- -

Schleier. Albatroß, Krepp-Schleie- r,

Canvaß, ElotbS,
Crazv ClotbS, und alles an-der- e

wnnfchenSwertbe Mate-rial- .

AKAgreSSCo.
tT Wir machen uf unsere für die Käufer

sehr dortheilhaften Epezial-Verkäu- fe während
dieser Woche aufmerksam, in welchem dir weiße
Anzüge, Jerseys, Seidenzenge, Spienvorhäng
k. offeriren.

tQr Francis B. AlinSworth klagte
auf Scheidung von Helen A. AlinSworth
auf die gewöhnlichen Gründe hin.

X9 In dem Hofraume von W. H.
Hubbard, Ecke Meridian und 2. Straße
fand man gestern früh einen lebendigen
Kranich.

BST Henry Clay Miller, ein Farbi-
ger, erlitt-- heute Mittag vor der Post-offi- ce

einen epileptischen Anfall und
wurde ver Kregelo'S Ambulanz inS
Stationshaus gebracht.

LT-- In der Klage des Squire Pease
gegen den Farmer Robinson wegen Ver
sperrung der Straße durch einen Heu
wagen konnten sich die Geschworenen
nicht einigen und wurden gestern Nacht
um 8 Uhr von Squire Smock entlasten.

Der Junge, dem ein Maulesel
einen Tritt in'S Gesicht versetzte, wae
nach der Operation bei Weitem nicht
mehr so fchön, aber er wuöte weit mehr.
ES dauert nicht lange, den
Werth von Mishler's Kräuter BitterS
auSzufinden, nachdem sie es probirt
haben. Frau John A. Troyer, von
Lancaster, Pa.. bezeugt seinen Werth mit
Vergnügen. Sie schreibt: .Achtzehn
Jahre lang war ich mit Leberleiden und
Appetitlosigkeit behaftet. Ein halbes
Dutzend Flaschen von Mishler'S Kräuter
BitterS bewirkten eine vollständige Hei
lung in meinem Fille.--

0S-- Die Turnschule deS Sozialen
Turnvereins hat heute unter Leitung des
Turnlehrers Sputh einen Ausflug nach
Golden Hill unternommen. Mehrere
Damen schloffen sich den kleinen Aus
flüglern an und srohen Muths zog man
hinaus in die schöne freie Natur.

SQT Heute traf die telegraphische
Nachricht von dem Ableben Harry C.
Holloway'S auS Jacksonville. Fla. hier
ein. Der Verstorbene war bis vor einem
Jahre 15 Jahre lang Superintendent
der hiestgen Postosfice und lieg sich seines
geschwächten Gesundheitszustandes wegen
nach dem Süden versetzen. Er war 43
Jahre alt und erlag der Schwindsucht.
Colonel Holloway, der Herausgeber der
Times" ist ein Bruder des Verstorbenen.

Die Frau des Verstorbenen ist eine Toch
ter von Aquilla JoneS. Die Leiche wird
zur Bestattung hierhergebracht werden.

Zu den besten Feuer.VersicherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin-

- von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National" von Milwaukee. Vermögen
$1.007.193 92 und die .German Ameri
can" von New York deren Vermögen
über $3,095,029.59 beträgt. Ferner re--
prüsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1,000.000 und die

Hannover os New York- - mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Indianapolis
essSV Gl?my.
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Dle große
Atlantic und Pacific

Te CSMMNY.
Importeure von

Thee und Kaffee !

ä aicS &onU VloS,
ab

161 Ost Wasbwgton (Straße.

Wholesale und Netail.
150 Läden in den Der. Staate. J32

Feiner als jemals
i bi rdett.lche die

Meister - Photographen
Cadwallader & Fearnaught,

liefern.

16 L2d 18 Ost WafHiugtou Straße,
Zioeiz Atelier : Ro. OL Süd Jlliuvis Straße.

Hiesiges.
Indianapolis, Ind., Juni 1885.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

gelAäkigkeitea in Bezug auf Ablieferung
der .Tribüne un? so schnell uie mög

lich mitzutheilen.

VlvilgandSregiyer.
n Harnn sind kii Hl t9iil tUt

Itx Ucttir.)
Geburten.

C. E. Sherburn. Knabe. 4. Juni.
John Bernhardt, Mädchen. 20. Mai.
Joseph Cabalzer. Mädchen. 1. Juni.
Jredrick Grissin. Mädchen. 21. Mai.

Heiratden.
LewiS Becker mit Noea Hanfair.
EharleZ Engelking mit Lizzie Vehling.

Todesfälle.
Millie Hilgard.22 Jahre, 3. Juni.
Fannie Page. 24 Jahre. 4. Juni.
Eddie Huber. ö J:hre. 3. Juni.

Montgomery. 1 Tag, 4. Juni.
Miller, 3. Juni.

& 20 Sterdefälle nährend dieser
Woche.

ftä Für Straßenverbesserungen sur
den diese Woche 1575.65 verausgabt.

Verlangt Mucho'Z "Lest Hvanana
Cigars".

t$y DaZ Testament von Samuel P.
Daniels vurde registrirt.

tS Morgen Picnic des Pfälzer.Ve?.!
ein? in Emmerich'S Grove.

Heute Abend giebt es
ausgezeichnete Turtelsuppe
bei Fritz Müller, No. 30
Qüd JlliuoiS Straße.

t&-- Die VatekschaftZklaae der Nora
Hanfair gegen LemiZ Bkcker wurde durch
eine Heiratd dklgelezt.

EharleZ S. HenSley'S Bürg
schaft wurde von $1.000 aus $3,000 ei- -

höht. Er hat die Bürgschaft gestellt.

tT Scharlachfiew, 638 West Ver-mo- nt

Strafe. 29 Blate Straße und
154 John Straße.

DaS Publikum soll sich nicht tau-
schen lassen und immer beim Einkauf
darauf achte, daö eS die echten Dr.
August ftönig'3 Hamburger Failien
Medizinen erhalt. Diese belttdten Stil
mitte! sind in allen Apotheken zu aben.

Wilbur A. Rohse vurde zum
Vormund über David S. und Eleonore
Bloomer ernannt. BIkgschgst $800.

H&r Will. Monroe wurde zum Vor
rnund über Minnie M. Sandsord er
nannt. Bürgschaft $2.000.

tr Morgen findet daS aroie Picnic
des Sozialen Turnvereins auf Golden
Hill statt. Die Theilnehmer versprechen
sich einen vergnügten Tag.

Mucho'S Ciaarrenladen befindet fich
in No. 199 Ost Washington Straße.

Morgen früh um 6 Uhr veran
staltet der hiesige- - Waisenverein eine
Excursion nach Louiöoille. Rundfahrt
billete kosten nur $2 50 gewiß eine gute
Gelegenheit der schönen Stadt LouiS
ville einen Besuch abzustatten.

LS" Fanny I. Gimbel hat gegen den
Farmer Francis F. Shelley von Dekatur
Tshv. eine Klage bei Squire Feibelmann
anhängig gemacht, weil er von den Vater
sreuden. die ihm winken, nichts wissen
will. Das Mädchen ist erst 17 Jahre alt
und blödsinnig.
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Jndiana Patnt und Roosing Material eine Spezialität.
2 Arbeiten we,dtn ssn erfahrenen Leuten verrichtet und l zufriedenstellend garanidt-- .

G. O. FOR8INGER, g. 42 SSd Pennsylvania Straße

tZ$r Unser Dächte find all seuerseft beruhet, d fte alt solche viel Proben beftsadt Hader.

Kvegelo & Whitsett, LeichentBestatte.
No. 77 Nord Delaware Straße,

lT Wir verkaufen Särge billiger, alk irgend eine andere Firma der Stadt.

IST Wir erhalte Leichen in gutem Zustande, ohne Sit zu gebrauchen.

welcher ein grelles Streiflicht auf unsere

heutigen Zustände wirft und zeigt, wie

in gewissen Kreisen Finanzgeschäfte ge

macht werden, welche man bei anderen
Leuten als ganz gemeinen Schwindel be

zeichnen würde, findet sich tagtäglich ein

zahlreiches Publikum ein, um die Gnt

hüllungen mit anzuhören.
Von ganz besonderem Interesse war

daL Zeugniß des gegenwärtigen ttassterS
der Ersten Nationalbank, McCutcheon.
Die Unterschlagungen Slaughter'S
waren schon begangen, als Zeuge 8as
firer der Bank' wurde. Im Oktober
fand er. daß Miller 520.000 unterschla

gen hatte, trotzdem verblieb Miller noch

mehrere Monate in seiner Stellung.
Die Summe, welche die Beiden unter

schlagen hatten, wurde auf einen Zettel
geschrieben, und mit in den Kassebestand

gerechnet, gerade als ob der Zettel so

viel werth gewesen wäre, während er in
Wirklichkekt keinen Pfifferling werth
war.

Wie gewissenhast die Bankbeamten
verfuhren, zeigen eklatant folgende paar
Fragen und Antworten :

Frage: Sehen Sie da? Kassabuch
an und nennen Sie den Kassabestand am
28 September 1877.

Antwort: 5209.145 05.
Frage : Diese Summe schließt die von

Slaughter unterschlagenen 321.915.G5
ein?

Antwort : Ja.
Frage : In Wirklichkeit war also der

Kassenbestand um tz21.915.05 kleiner?

Antwort: Ja.
Frage: Sehen Sie nach dem Berichte

über den Kassenbestand an jenem Tage,
der an die Behörde nach Washington ge
schickt wurde. Welche Summe ist da an-gegeb- en

?

Antwort : Wie oden, 5209,145.05.

Frage: War der Bericht beschworen ?

Antwort : Ja.
Frage : ES ist also Thatsache, daß die

Bank einen von John C. New und John
C. Wright alS Präsident und Vice.Prä.
sident attestirten und von Ihnen a!S

ttasstrer beschworenen Bericht absandte,
worin erklärt wurde, daß sich eine gewisse

Summe in der Kasse befinde, während
New. Wright und Sie selbst wußten, daß
diese Summe um $21,915 66 kleiner wai?

Antwort : Ja.
Hier ist also die Thatsache zugestanden,

daß die Beamten ver ersten National'
dank wissentlich gefälschte beschworene

Berichte an die Behörden nach Washing
ton schickten.

McCutcheon sagte ferner aus. daß im

März 1873 585.000 mit ali vorhanden
aeiterberechnet wurden, welche John C

Wright der Bicepräsident gezogen hatte,
aber fpäler wieder einbezahlt wurden..

Weder Slaughter noch Miller wurden
t gerichtlich verfolgt. AIS Slaughter

seine Stelle als ttasstrer niederlegte,
theilte John C. New. der zur Zeit Prüsi.
dent der Bank war. den Zeitungen mit.
daß dies geschehen sei, weil sich die undern
Beamten nicht mit ihm vertragen tonn
ten. Die Thatsache der Unterschlagung
wurde unterdrückt.

(Sin Nebelte? vermißt.

Am Montag Abend scheute an der

Missouri Straße ein Pferd, wobei die

zwei Insassen des Fuhrwerks auf daö

Geleise geschleudert wurden. Man
glaubte nicht, daß die beiden Männer
schwer vellttzt wnrden.

Gestern Abend kam jedoch John T.
Preßley auf die Polizeistation. um sich

nach seinem Arbeiter. Ben Harbin, zu er.
kundigen.

Dabei erzählte er. daß Harbin, ein

Farbiger, Derjenige sei, der am Montag
Abend durch daSScheumerden deSPferdeö

verunglückte. Das Pferd sei immer sehr
wild gewesen, und Harbin sei an dem
Abend nach dem Unglück nach Hause ge

kommen und habe gesagt, daß er nun
fortgehe, daS Pferd zu suchen, urfi nicht

her zurückkehre, bis er daS Pferd gesun
den habe. Er sei bis jetzt noch nicht wie

dergekommen. Harbin sei ein nüchterner,
braver Arbeiter.

Sozialistisches.

Heute Abend hält Herr Otto Reimer
von New Vork unter den Auspizien der
sozialistischen Sektion in der Schulhallt
einen Vortrag über die Arbeiterfrage.
Hier ist eine gute Gelegenheit sich über
die Absichten und Ziele der Sozialisten
zu lnformiren. Der Vortrag sollte des-

halb ein zahlreiches Publikum finden.
Der Eintritt ist frei.

tyeute Abend giebt eS
ausgezeichnete Turtelsuppe
bei Fritz Müller, No. 30
Süd JllinoiS Straße.

nn,.jiianens,
Süd Meridian Straße.
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Dschbedeckung!
?ech- - und Kies-AnSric- h. eZnunst'

und Asp?att-?äHer-!

Angefertigt und r p a r : t

Vejsndk! Sufmerksunkett wird im Srttnich11
und Herrichten on tnna, ?:s not euiUl"
Dächern gezollt.

H e r r m a u n '9

Leichen --Bestattungs-Geschäft,

Fo. 26 Süd Aelarsare Str.
Leihställe: 120, 122 u. 121 Ost Pearlftr.

Kutschen zn jeder Zeit für Hochzeiten G
feilsch aften n. s. w. Telephon.Ärrdindung.

Vorraths im Staate von

rroTrn rc-n- r
JJLLKy JJLLC)

Meridian Straße,
im

W 1

OHIos&iftirit MallEe !
No. 37 & 89 Sud Telavan Strafe.

Da gröte,schönfte und SltesteLokal inderLtadt
tränk aller rt, sowie fält Speis. vor

,Sgltch edtenunss.
Di prachtvoll tngenchttte Hlle steht Veretnek,

Logen und privaten zur Ldhaltunz on vollen, Eu
,rte und versamullunge n:r k.ln Sedin
gungen ,ur Lerskguni.

juooo oh, ,ksasiisu?rer.

Joseph Grust,
Stokatcm, sriastvrer.Z

N. 111 Davi! Straße.
(Ii lu'.iljt ctitta IIII) snt taart ul;iijrt.

Telephon 500.

ch ulraty.
Gestern Abend war regelmäßige Schul- -

ratbSsidung. Abwesend waren Smith,
Thompson und Vonnegut.

Rechnungen im Betrage von $1,175 52
wurden bewilligt.

Der Schadmeister berichtete folgenden
ttasienbestand am 1. Juni : Spezialfond
511.600.74. Bibliothekfond tzll.e28.76
und Tuitionfond überzogen- - $12.850,
zusammen $10.288.53.

Da, Bibliothek.Eomite berichtete, dak
im Mai 17.882 Bücher auögeliehen
wurden und daß $47 49 für Strafen
eingegangen sind.

Der Sekretär berichtete über Aufgaben
aus den Fonds wie folgt: $30.151.44 im

Spezial.Fond, $30132 im Bibliothek
Fond. $14.246 32 im Tuition . Fond;
zusammen $105.202.08.

Dr. Stratford beantragte, dab daö
Hochschulgebäude No. 2 mit einem Blitz
ableiter versehen werde. Von anderer
Seite wurde darauf aufmerksam gemacht,
dass die Finanzen des Schulraths sich zur
Zeit nicht in einer Verfassung befinden,
die eine solche Ausgabe rechtfertigt.

Schließlich wurde die Angelegenheit an
das Baucomite verwiesen. Dann er

folgte Vertagung.

Die Tile Works.

In Uebereinstimmung mit der kürzli
chen Aufforderung deS Richter Walker hat
Receiver MotherShead gestern einen spe

zifijirten Bericht über den Stand der
Tile Works eingereicht.

Der Werth des vorhandenen Eigen
thumS wird darin mit $146.451.99 ange-gebe- n,

während die Verbindlichkeiten
$286.594 80 betragen. Der Receiver hat
auKerdem noch Rechnungen im Betrage
von $15.092.17 auszugleichen.

In dem Berichte heißt eS, dak der
Receiver seit Einreichung seines Berichtes
vom 21. Juli 1831 aus den Büchern er
sehen hade, dafe am 14 August 1882 daS

Capital nur dem Namen nach um $50 0C0

erhöht wurde, da in der That eine Ver
mehrung deS Vermögens nicht ersichtlich

fei. -

Ferner seien in dem früheren Bericht
auch die unbrauchbaren Ziegel zu dem
selben Werthe wie. die brauchbaren an
geführt worden.

Auck' habe der Rrceiver in diesem Be
richte bei den Verbindlichkeiten weder
seine noch die Advokaten -- Gebühren
in Anschlag gebracht, weil er den Richter
darüber entscheiden lasten wolle.

kayoksTr,?,

Herr Otto Schissel, der gestern einen
Betrunkenen, Namens Hendeeson auS
seiner Wirthschaft hinauS.schmib. und von
diesem dann verklagt wurde, wurde frei
gesprochen.

ChaS. Heenan und Wm. Foley waren
als Vagabunden aufgegriffen worden.
Bet der Durchsuchung fand man be!

ihnen verschiedenes Silberzeug, das of

fenbar gestohlen war. Foley scheint ein
geriebener Dieb zu sein. Er verweigerte
jede Antvort. Heenan behauptet Foley
zufällig getroffen und die Sachen von
ihm bekommen zu haben. Sie wurden
Beide wegen Vagabundage bestraft.

Qnl cn .eÄtSdSsn

S uv e eio r Court.
Zimmer Ro. 1. Lkw Nicoli gegen die

erste Nationalbank von Indianapolis,
BesitzrechtSklage ; zu Gunsten des MügerS
entschieden.

Der Fall von Pkeßley gegen dcn
Receiver Lamb ist vor dem Generaltermin
in Verhandlung. ES handelt sich darum,
zu entscheiden, ob die Ernennung LambS
in gesetzlicher Form erfolgt ist.

Zimmer No. 3. William H. Martz
gegen Samuel L. Warner. Schuld
klage. Dem Kläger $100 zugesprochen.

Morgen veranstaltet der Haru
gart Sängerchor ein Picnic in Church
mans Park südlich vom deutschen Wal
senhauS.

öS-- Ein Lagerraum in I C. Adam'S

Ziegelfabrik wurde vorgestern Abend
durch den Sturm zum Betrage von $600
geschädigt.

S Heute Abend findet in dem Pracht
voll eingerichteten Phönix Garten ein
ttonzert statt. Der Eintritt ist frei.
Man stelle sich zahlreich ein.

Herr C. R. Hoyt. Ingenieur aus
der Ausstellung tn New Orleans, La.,
hatte sich eine schwere Verletzung zuge
zogen, so das er nicht im Stande war
seine Wohnung zu verlosten. Nachdem
er dreimal St. Jakobs Qtl angewandt
batte. verschwand die Geschwulst und die
Schmerzen hörten auf.

ClT Albert G. Ritz verklagte die Firma
vadley. Wright & Co. auf $500 Scha
denersutz. weil die Radspeichen Maschine
die er von derselben bezogen, nicht taugt.

ttr Tom Stover. der gelegentlich
des PicnicS im Galfield Park, wo eS

so viele Keile absetzte, Bier verlauste,
wurde heute bei Squire Johnfton be

straft.

tör Heute Abend wird der Central
Garten mit einem aroßen Conzert für
die Sommersaison eröffnet. Herr Peter
Wagner wird seine Gäste mit den besten
Speisen und Getränken bewirthen.

Board ofTrade.

Gestern Abend fand im Criminalge
richtSsaale die dritte Jahresversammlung
deS Board of Trade statt.

AuS dem Berichte deS Sekretärs ist

ersichtlich, daß die Gesammteinnahmen
$17.721.46. die GesammtauSgaben $9.979
betrugen.

Von dem UeberschuK seien jedoch zur
Zeit $7.370.86 in Fletcher & Sharve'S
Bank devonirr worden.

Die Mitgliederzahl beträgt 746
Seit Gründung des Vereins sind 32

Mitglieder mit Tod abgegangen, on
UnterstüdungSgeldern wurden 512.110.50
einbezahlt und $10 155 ausbezahlt. Von
dem UeberschuK befinden sich ebenfalls
$35S in Fletcher & Shsrpe'S Bank.

Der Finanzbericht stellte nicht ganz
zufrieden, weil er nicht spezisizirt war und
daS Finanz - Comite wurde beauftragt,
sich mit demselben zu befassen und in der
nächsten Sitzung, welche am Montag
stattfindet, darüber zu berichten.

Die Beamtenwahl findet in der nach
sten Sitzung statt.

OruudetgenttzumS Uebertragnugrr?.

Wm. S. EngZedom u. A an Leander
Cor. Lot 20 und 27 in Augusta. $100.

Wm. Wallace, Recc. an Wm. Doerr.
Lot 74 in Downey'S Arsenal Heights
Add. $75.

Mary A.Jack an Wm. Jordan, Lot
22 in Sqr. 2 in Hubbard u. A. Südost
Add. $500.

Wm. S. Hubbard u. A. an Wm. Jor.
dan. Lot LZ in See. 22 in Hubbard u. A.
Südost Add. $150.

ChaS. S. Dunmeyer Admr. an Wm.
F. Elliott. Theil von Lot 27 in Block 10
von Beaty'S Erben Add. $115.

Adam Reid. an John Reid u. A.,
Subd. vcn Lot 262 in Fletcher u. A.
Subd. roa G. Ls. 96, 97 und 93 und die
südliche Hä fte von 91 usm. $500.

DodZd M. Zieman an Benj. M. Ni:
man, LoiS 40, 45 und 46 in Hornadag'S
Add. ar Hoidrook. $175.

Christopher H. O'Brien an Thomas
BurnS. Lot 29 in John H. Vajen'S
Subd. $525.

Der kleine Stadtherold

Dr. I. ft. Bigelow liegt an einer sehr
schlimmen HalSkrankbeit darnieder.

Herr Albert Geiger lst von hier sortge
zogen und bat seinen Wohnsitz in Louis
ville, tty , aufgeschlagen.

Polizei - Superintendent Lang
wird am 16. Juni sämmtliche Werth
suchen, die in der Polizeistation den Die
ben abgenommen wurden, verauktio
niren.

Ein sehr wichtiger Umstand bei den
Tausenden von Zeugniffen. die unerbeten
den Fabrikanten von Athlophoroö
zugegangen sind, ist der hohe Ruf und
die wohlbekannte Vorsicht der Aussteller.
Der Edrw. Frederick Strang schreibt :

.Ich gab eine Flaiche Ihres Rheuma
tismuS und Neuralgie-Hellmittel- S einem
Mitgliede meiner Gemeinde, der an
Rheumatismus in den Händen u. Armen
litt, so dav er nur sehr schwer seine
Geschäfte besorgen konnte. Neulich
sagte er mir. der Schmerz sei ganz fort
und er hoffe auf völlige Heilung."

t7 Gestern Nacht um 10 Uhr hörte
man an der Süd Illinois Straße drei
Schüsse nacheinander abfeuern. Die
Polizisten Wilson und Meek eilten nach
der Richtung. auS der die Schusse
gekommen waren, und fanden eine

auS zwei betrunkenen Männern
und zwei Frauen bestehende Gesell
schast in einer Kutsche. Einer der
Männer hatte noch den Revolver tn der
Hand. Er hatte nicht die geringste Ab
sicht Jemanden ein Leid anzuthun, nur
die Knallerei hatte ihn amüsirt. DaS
vierblütterige Kleeblatt wurde eingesteckt.

Merrschanmpfeisen, lange deutsche
Vseifen, Cigarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

Die County Commifföre bewillig
ten folgenden Wirthen Lizensen : Sam.
E. Moran. George Kolcheeck. Pat. Man.
ley, John Greham, Everding k
Nerge. Peter Dietz, N. McGroarty,
JameS Mitchel. Michael Deloney.
LouiS Martin. Daniel McBride.
ff. Kolp. D. Muwann, Barnes
& BarneSFerdinand Schröder, Geo. tf.
Pftnast. I. C. Vetter. Henry McFarland.
W. A. BibdS, Fred. Hosherr. I. RuS
kaup. John GeiS. William Smith. F. X.

Rosch. M. Horan. William Curry.
John Hügele, George Beyersdorfer,
Philipp Reichwein. Michael Galm,
George Deluse, H. W. Green. I. L.
Sull'van, M. Hanrahan, Peter Frick,
Edward Smith. Patrick Coleman. M.
Welsh, John C Kelley, Harmoning &
Busch. AloiS Wörner, Harry A. Walker.
Michael Moran, W. G. RodgerS. Tho- -

aai Watson, Rinn: & 5hiesing. Hancock
& Barrick. I. tt. Kerr. Fred. Kiffel.
Thomas Burns. Ed. B. Clark, Conrad
Decker, Tom. Hurley. H. Altmann,
LouiS Lindau. Otto Schiffe!. John
Rozier. Daniel Monninger. John Busch.
Jacob Wachstetter. David Nicholson und
Adolph Lentz. Die Namen der Herren
JSke und Phil, gahrbgch waren gestern
durch den Druckerteufel entstellt worden
Derselbe fedte .Töko und .Fehrenbach.

Die seiuOen Waaren, die iu unserer Braucde gemacht werden.

F. W. Flarnior, Zehn Homuttmn,

icidi?cnbe statt et.
No. 72 Nord IMnois Straße, No. 72.
T Ttlepion. - Kutföen für alle ZaeSe
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Tapeten, Verzierungen, Spitzcn-Vorhängc- n,

Friesen, Matten, u. s. tu.,

findet jetzt in unseren großen geräumigen Lokalen .

Ao. 47 49 Sud
und

Bee Hive Carpet Store,
statt, zu Preisen, welche mit den gewöhnlichen gar nicht verglichen werden können,
um die Läden bis zum 1. Juli zu räumen. Es ist Jedermann, welcher solche Waa-re- n

vortheilhaft zukaufen wüuscht, anzuratben, baldigst vorzusprechen, um eine

gute Wahl zu trzssen.

I L Wrieht & Co,Krieg! Krieg! Krieg!

Wspyöche MMh &tye$en l
Wir sind entschlossen, voranzugehen. Keine alten Muster. Alle neu ! Hier

eisige' unserer Preiie.

Feine Brüsseler, früher werth $1.00 jetzt 70c
Feine Brüsseler, früher derth 80c, jetzt 6Ce

Beste Ingram, ganz wollen, früher f 1.C0 jetzt 75c
Gute LPly Jagrain, früher 75c, jetzt 60c.
Strohmatten, früher 25c, j?tzt

Spezial-Verkan- f von NugS und Opitzenvorbängen.
1 wird sich bezahlen, unser Lagec anzusehen, ehe man anderswo kauft.

No. 23 Süd Pennsylvania Str.
Um di Zahl unserer Consumenten ,u vermehren,
erden nur Straßen und Bardarbeite , in '5 ttenti

If r Fuß verrichten und ,r mit x Zoll BleirShre.
Wasser.Lkak : Haus mit ti immer 5 per Jahr:

)ebel eitere giwntt $1 ver Jadr; tfoeuurnner f. 3
Jahr; Water. Elo, er, $3 pr Jahr. Wasser re.'n
und Hefter alt Qu,llwassr.

Otan näherer Auikunst. uldehnung der Wasser,
teitung u. s. spreche man tn der Osfic vor.

TRuTtSB-ypr- -

Dampf-Wascherc- i,

IsiO ?lord Zekaware Str.,
ah der Massachusett Ave.

JOHN HIDD, . Eigenthümer.

Vorzügliche Arbeit !

Prompte Ablieferung t

T. W. Rynn, GeschäftSsührer.

tf Extzen-Vorhtn- g werden nach htm neue
fte versahren gereintt. Susträge per Sauft wer

n sofort auSgesührt.
Teievbon 12.

TOrliEllNewipaper Advrtltlng Bureau 10 Suruo

SwIsJUU YGIJL

N. OERARDY'S

G f0C,
No. 228

Ost Washington Straße,
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